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Leistungsübersicht
Haftpflicht Exklusiv

Tarifvarianten (wahlweise)

Single- oder Familiendeckung

Generelle Selbstbeteiligung (SB)  
Ohne SB, mit 150 EUR SB

Deckungssummen (DS)

Wahlweise 30 Mio.* und 50 Mio.* EUR  
pauschal für Personen-, Sach- und Vermö-
gensschäden
Deckungssumme  
(* = pro Einzelperson max. 12 Mio. EUR)

Vermögensschäden bis zur Deckungssumme

Versicherte Personen, Mitversicherter Personenkreis, 
Haushalt und Familie
(gilt nur für die Familiendeckung)

Versicherungsnehmer und Ehepartner, 
Partner einer eingetragenen Lebens- 
partnerschaft

In eheähnlicher Gemeinschaft lebender 
Partner und dessen Kinder, auch Stief-, 
Adoptiv- und Pflegekinder

Kinder in Ausbildung (Lehre und Studi-
um) und sich unmittelbar anschließender 
Berufsausbildung, auch Bachelor- und 
anschließender Masterstudiengang (auch 
anschließende weitere Lehren / Studien)

Kinder während der Wartezeit auf Ausbil-
dungsplatz, Lehre, Studienplatz

Volljährige, unverheiratete Kinder für die 
Zeit von einem Jahr während eines Work- 
and Travel-Programmes oder als Au-Pairs

Volljährige, unverheiratete Kinder während 
des freiwilligen Wehrdienstes, des Bundes-
freiwilligendienstes oder eines freiwilligen 
sozialen oder ökologischen Jahres

Volljährige, unverheiratete Kinder nach 
Beendigung der Schul- und Berufsausbildung 
bei vorliegender Arbeitslosigkeit bis zu einem 
Jahr, auch wenn zur Überbrückung eine 
Aushilfstätigkeit ausgeübt wird

Unverheiratete, behinderte Kinder (mit dem 
Versicherungsnehmer in häuslicher Gemein-
schaft lebend)

Ein Elternteil oder Lebenspartner, auch in 
einer Alten- oder Pflegeeinrichtung 

Großeltern und Eltern, auch des Ehe- 
partners, auch in Pflegeeinrichtungen

Ein in häuslicher Gemeinschaft lebende(r) 
alleinstehender Elternteil / Schwiegerelternteil

In häuslicher Gemeinschaft lebende Eltern, 
Schwiegereltern und Großeltern (dort 
gemeldet)

Personen, die vorübergehend im Haushalt 
des VN leben (Au-Pairs, Austauschschüler, 
Übernachtungsgäste)

Unverheiratete Enkelkinder, solange sie in 
häuslicher Gemeinschaft leben

Ein pflegebedürftiger Angehöriger  
(in häuslicher Gemeinschaft lebend)

Nachversicherungsschutz von ausscheiden-
den Personen und Ehepartnern, wenn da-
nach eine eigene PHV abgeschlossen wird

6 Monate

Weiterführung bei Tod des Versicherungs-
nehmers

Versicherte Personen, mitversicherter Personenkreis,
Haushalt und Familie
(gilt für die Single- und die Familiendeckung)

Personen, die vertraglich im Haushalt des 
Versicherungsnehmers beschäftigt sind 
(z. B. Haushaltshilfen), für Schäden gegen-
über Dritten aus dieser Tätigkeit

Personen, die gefälligkeitshalber Haus, 
Wohnung oder Garten betreuen

Behördengänger während Behördengängen, 
Einkäufen, sonstiger Besorgungen

Notfallhelfer bei unentgeltlicher Hilfe- 
leistung in Notfällen inkl. Aufwendungen

Personen, die gefälligkeitshalber pflege- 
bedürftige Personen im Haushalt betreuen
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Forderungsausfall / Ausfalldeckung

Forderungsausfalldeckung inkl. Tiere  
und Tierhüter / Halter bis zur Höhe der 
Deckungssumme (ohne Selbstbehalt) 
– ohne Vorsatz
– mit Vorsatz (P+S-Schäden) 
– Mindestschadenhöhe 250 EUR

Fehlende Haftung / Haftungsgrundlage

Nicht deliktfähige Personen (Minderjährige 
und Erwachsene)
– für Sach- und Vermögensschäden bis
– für Personenschäden bis

DS
100.000 EUR

Gefälligkeitshandlungen inkl. Umzugs-
schäden und Hüten eines fremden Hauses 
(Selbstbehalt 250 EUR bei Umzugsschäden) 
bis

100.000 EUR

Mitversicherte Tätigkeiten und Eigenschaften, Aus- und 
Fortbildung, berufliche Tätigkeiten, Nebenerwerb

Betreuung anderer Personen

Tagesmutter / -vater / -eltern, Babysitter 
(auch gewerblich) bis 8 Kinder im eigenen 
Haushalt

Tagesmutter / -vater / -eltern, Babysitter 
(auch gewerblich) bis 8 Kinder, auch außer-
halb des eigenen Haushalts

Ehrenamtliche Tätigkeit / Vereinstätigkeit 
(keine Vorstandsmitglieder) / Freiwilligen-
arbeit

Tätigkeit als nicht beruflicher vormund-
schaftlich bestellter Betreuer (Vormund) bis 
zu einer Gesamtaufwandsentschädigung 
in Höhe von Inkl. der Mitversicherung der 
Haftpflicht der betreuten Personen

15.000 EUR

Aus- und Fortbildung

Teilnahme an fachpraktischem Unterricht, 
Betriebspraktika etc. inkl. Schäden an Lehr-
geräten, Laborgeräten (auch Maschinen)

DS
30.000 EUR

Teilnahme an Ferienarbeit für Schüler bis  
6 Wochen inkl. Beschädigung von Arbeits-
geräten bis

DS
30.000 EUR

Berufliche Tätigkeiten

Ausübung einer nebenberuflichen selbstän-
digen Tätigkeit des Versicherungsnehmers 
für / als: 
Alleinunterhalter, Übersetzer, Daten- /  
Texterfassung, Nachhilfe, Vertrieb von 
Kosmetika (ohne Herstellung), Schmuck, 
Souvenirs, Kochgeräten, Geschirr, Dessous, 
Haushaltsreinigungsmitteln, -waren, -geräten 
und Kunsthandwerker / Töpfer, Fitnesskurse, 
Musikunterricht, Flohmarkt, Basar, Boten-
dienst, Markt- und Meinungsforschung, 
Warenhandel, Handarbeit, Tierbetreuung bis 
zu einem Jahresumsatz von

10.000 EUR

Sachschäden am Arbeitsplatz
- gegenüber Arbeitgeber bis
- gegenüber Kollegen bis 
(Selbstbehalt jeweils 100 EUR)

5.000 EUR

Gelegenheitstätigkeiten von Personen im 
Ruhestand bis zu einem Umsatz von

10.000 EUR

Schlüsselschäden / Schlüsselverlust

Schlüsselverlust fremder privater Schlüssel, 
Funkschlüssel, Transponder und Codekarten 
inkl. fremder Möbel-, Schrank- und Tresor-
schlüssel, Kfz-Schlüssel (privat), 
(Selbstbehalt: 10 %, mind. 100 EUR,  
max. 500 EUR, nur für Möbel-, Tresor-  
und Kfz-Schlüssel) bis

100.000 EUR

Schlüsselverlust eigener Schlüssel, Funk-
schlüssel, Transponder und Codekarten im 
Gemeinschaftseigentum bis

100.000 EUR

Schlüsselverlust beruflicher Schlüssel, Funk-
schlüssel, Transponder und Codekarten inkl. 
Schlüssel für Möbel, Tresore und Kraftfahr-
zeuge bis

50.000 EUR

Schlüsselverlust von Hotelschlüsseln (auch 
Funkschlüssel, Transponder und Codekar-
ten) bis

50.000 EUR

Schlüsselverlust im Rahmen einer Vereins-, 
Freiwilligen- , ehrenamtlichen Tätigkeit 
(auch Funkschlüssel, Transponder und 
Codekarten) bis

50.000 EUR
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Freizeit und Sport

Fahrräder inkl. privater Teilnahme an Rad-
rennen und Schäden aus Sporttätigkeiten

Erlaubter Besitz und Gebrauch von Hieb-, 
Stoß- und Schusswaffen

Abbrennen eines privaten Kleinfeuerwerks

Fahrzeuge 
(Land-, Wasser-, Luft- und sonstige Fahrzeuge)

Landfahrzeuge

Auf nicht öffentlichen Wegen und  
Plätzen verkehrende Kfz und Anhänger 
ohne Höchstgeschwindigkeit

Kfz bis 6 km / h Höchstgeschwindigkeit

Selbstfahrende Arbeitsmaschinen bis 
20 km / h

Stapler bis 20 km / h

Nicht zulassungspflichtige oder versiche-
rungspflichtige Kfz und Anhänger

Wasserfahrzeuge

Eigene und fremde Ruder- und Paddelboo-
te, Surfbretter, Kite-Sport-geräte (Drachen, 
Boards, Buggys, Strand-, Strandsteh- und 
Eissegler)

Fremde Segelboote

Nutzung eigener Segelboote bis 5 qm

Benutzung eigener Motorboote bis 5 PS

Gebrauch fremder Motorboote subsidiär, 
soweit keine behördliche Erlaubnis erfor-
derlich ist

Luftfahrzeuge

Flugmodelle, die innerhalb geschlossener 
Räume eingesetzt werden

Flugmodelle bis 5 kg, die weder durch 
Motoren noch durch Treibsätze angetrieben 
werden und nicht der Versicherungspflicht 
unterliegen (Ausschluss von Sky-Laternen)

Versicherungspflichtige Flugmodelle bis 
5 kg, die weder durch Motoren noch durch 
Treibsätze angetrieben werden (Ausschluss 
von Sky-Laternen)

Versicherungspflichtige Flugmodelle (auch 
Drohnen) mit Motor und Treibsätzen bis

500 g

Sonstige Fahrzeuge

Ferngesteuerte Land- und Wasserfahrzeug-
modelle ohne Begrenzung km / h

Golfwagen und Golfbuggys bis 30 km / h

Motorgetriebene Krankenfahrstühle und 
Elektrorollstühle bis 30 km / h

Fahrräder, Pedelecs (bis 25 km / h), Elektro-
fahrräder, E-Bikes, die nicht der Versiche-
rungspflicht unterliegen

Kinder- und Spielfahrzeuge, soweit sie nicht 
der Versicherungspflicht unterliegen

Nicht selbstfahrende Arbeitsmaschinen und 
Kleingeräte (z. B. Rasenmäher, Schneeräum-
geräte, Kehrgeräte) 

Selbstfahrende Arbeitsmaschinen mit nicht 
mehr als 20 km / h Höchstgeschwindigkeit
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Tiere

Zahme Haustiere, z. B. Singvögel, Papageien, 
Hamster, Meerschweinchen, Katzen und 
gezähmte Kleintiere und Bienen (nicht jedoch 
Hunde, Rinder, Pferde, sonstige Reit- und 
Zugtiere)

Privat, erlaubte und artgerecht in der  
Wohnung gehaltene wilde Kleintiere (auch 
giftige) wie z. B. Schlangen, Spinnen, 
Frösche, Reptilien inkl. notwendiger Auf-
wendungen zur Gefahrenabwehr aufgrund 
behördlicher Maßnahmen zum Einfangen 
eines entwichenen Tieres bis

Haltung von Signal-, Blinden- und Behinder-
tenbegleithunden

Hüter fremder Hunde und Pferde (nicht 
gewerbsmäßig)

Reiter fremder Pferde und Benutzung  
fremder Fuhrwerke (Schlitten, Kutsche)

Mietsachschäden

Mietsachschäden an Gebäuden, Räumen, 
Grundstücken bis

3 Mio. EUR

Mietsachschäden an beweglichen Einrich-
tungsgegenständen (z. B. Mobiliar, Gardinen, 
Geschirr) bis SB 100 EUR

30.000 EUR

Mietsachschäden am Inventar von Hotels, 
Pensionen, Ferienwohnungen, Ferienhäu-
sern, Schiffskabinen, Schlafwagen bis

30.000 EUR

Mieter einer Ferienwohnung, eines Ferien-
hauses, gepachteter Schrebergarten

Weltweit

Gemietete oder geliehene Sachen

Beschädigung, Vernichtung, Verlust  
und Abhandenkommen (Verlieren oder 
Wegnahme durch Dritte) fremder Sachen, 
auch wenn diese zu privaten Zwecken 
gemietet, gepachtet oder geliehen wurden 
(SB 100 EUR)

15.000 EUR

Beschädigung medizinischer Diagnose- 
geräte wie z. B. 24-Std.-EKG-Gerät,  
Blutdruckmessgerät, Dialysegerät, Reiz-
stromgerät (SB 100 EUR)

10.000 EUR

Auslandsschäden  / Geltungsbereich
(Der Erstwohnsitz des Versicherungsnehmers ist Deutschland)

Auslandsschäden
- innerhalb Europas
- weltweit

Unbegrenzt 
5 Jahre

Kautionsversicherung im Ausland 
- innerhalb Europas bis
- weltweit bis

150.000 EUR
100.000 EUR

Immobilien(-besitz)
– Eigentum bzw. selbst bewohnt 
– Vermietet

Inhaber einer oder mehrerer Wohnungen 
(auch Einliegerwohnung), Zimmer und 
Wohnräume (bei Wohnungseigentum als 
Sondereigentum) und den dazugehörigen 
Garagen / Stellplätzen

Inhaber eines Wochenend- / Ferienhau-
ses, einer Ferienwohnung, auch eines zu 
Wohnzwecken genutzten festinstallierten 
Wohnwagens und der dazugehörigen  
Garagen / Stellplätze

Inhaber eines Einfamilienhauses und der 
dazugehörigen Garagen / Stellplätze (auch 
Doppelhaushälfte, Reihenhaus)

Inhaber eines Zweifamilienhauses und der 
dazugehörigen Garagen / Stellplätze

Inhaber eines Zweifamilienhauses ohne 
Selbstnutzung und der dazugehörigen 
Garagen / Stellplätze

Inhaber eines Gartens (inkl. Gartenlaube), 
Kleingartens / Schrebergartens

Inhaber eines nicht gewerblich genutzten 
(Bauern- / Guts-) Hofes mit Ausnahme land-
wirtschaftlicher Nutzflächen

Inhaber eines selbstbenutzten Büros bis 
50 % Gewerbenutzung (subsidiär)

Inhaber einer oder mehrerer Räume aus der 
Nutzung als Arbeitszimmer durch VN

Inhaber oder Miteigentümer von Gemein-
schaftsanlagen (Garagenhöfe, Spielplätze, 
Wäschetrockenplätze, gemeinschaftliche 
Durchgangswege, Privatstraßen)



6

Inhaber von Swimmingpools, (Schwimm-) 
Teichen, Biotopen

Inhaber eines unbebauten Grundstückes bis 
zu einer Gesamtfläche von

10.000 qm

Vermietung einzelner Wohnräume, von 
Einliegerwohnungen, Eigentumswohnungen 
bzw. Wohnungen im Mehrfamilienhaus und 
der dazugehörigen Garagen / Stellplätze

Vermietung (nicht gewerbsmäßig)  
von Ferienzimmern, Fremdenzimmern, 
Ferienwohnungen und Ferienhäusern, 
Wochenendhäusern und der dazu- 
gehörigen Garagen / Stellplätze

Vermietung / Verpachtung von Grund- 
stücken (auch zu land- oder forstwirtschaft-
lichen Zwecken) bis

10.000 qm

Vermietung von Wohnungen mit bis zu  
10 Betten und der dazugehörigen Gara-
gen / Stellplätze an Urlauber (keine  
Fremdenpensionen)

Bauherrenrisiko

Bauherrenhaftpflicht mit einer Bausumme 
bis

300.000 EUR

Bauen in eigener Regie mit einem Bausum-
menanteil von

100.000 EUR

Bauhelfer (zur gesetzlichen Unfallversiche-
rung angemeldete Personen)

Mitversichert sind Ansprüche wegen  
Senkungen eines Grundstückes und  
Erdrutschungen. Ausgeschlossen sind  
Sachschäden am Baugrundstück selbst  
oder an den Gebäuden oder Anlagen.

Umwelt-, Gewässer- und Allmählichkeitsschäden

Öffentlich-rechtliche Ansprüche aus Schä-
den nach dem Umweltschadengesetz

Umweltschadengesetz (USG) mit  
Deckungssumme

1 Mio. EUR

Gewässerschaden-Haftpflicht WHG- 
Restrisiko inkl. Kleingebinde bis max. 200 l 
je Behältnis, insgesamt max. 2.000 l

Privat genutzte Abwassergruben

Gewässerschaden-Haftpflicht für Heizöl-
tanks mit DS von 3 Mio. EUR pauschal für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden 
bis

20.000 l

Flüssiggastanks bis 5.000 l

Abwasserschäden durch häusliche Abwäs-
ser inkl. Rückstau des Straßenkanals (auch 
privat genutzte Abwassergruben)

Allmählichkeitsschäden bis DS

Rettungskosten aus privatrechtlichem und 
aus öffentlich-rechtlichem Grund

Regenerative Energieversorgung / Energieanlagen

Betreiber einer Photovoltaikanlage auf einer 
mitversicherten Immobilie oder einer Anlage 
der regenerativen Energieversorgung oder 
einer sonstigen Wärmepumpenanlage 
- �einschließlich der Einspeisung von Strom 

ins öffentliche Netz

Schäden durch Wind- und Wasserkraft- 
anlagen
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  = versichert / die genannten Entschädigungsgrenzen gelten je Versicherungsfall. 
Die Leistungsbeschreibungen sind verkürzt wiedergegeben. Maßgebend sind die 
Versicherungsbedingungen.

Elektronischer Datenaustausch / Internetnutzung

Elektronische Daten im privaten Bereich
- innerhalb Deutschlands bis
- innerhalb Europas bis
- weltweit bis

 
DS
DS

1 Mio. EUR

Regressansprüche

Regressansprüche von Sozialversicherungs- 
und Sozialhilfeträgern

Regressansprüche von privaten und öffentli-
chen Arbeitgebern / Dienstherren

Regressansprüche von privaten Kranken- 
versicherungsträgern

Vorsorge

Vorsorge im Rahmen der Deckungssumme

Garantien

Leistungsgarantie gegenüber den Muster-
bedingungen des GDV

Mindeststandards des Arbeitskreises  
Vermittlerrichtlinie sind erfüllt

Update-Garantie / Innovationsgarantie /  
Bedingungsverbesserung für die Zukunft

Sonstige Besonderheiten / Sonstiges

AGG (Ansprüche aus Benachteiligungen, 
Verletzung aus Persönlichkeits- und  
Namensrecht etc.) bis

DS

Schutz bei unklarem Zeitpunkt des Scha-
denereignisses beim Versichererwechsel

Sie haben Fragen?
Unsere Hotline ist von Montag bis Freitag
zwischen 8.00 und 20.00 Uhr und 
Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr für Sie da:

Telefon 040 4119-2777



Hand in Hand ist HanseMerkur – ein Grundsatz,  
der sich in unseren vielfach ausgezeichneten 
Produkten sowie in allen Leistungsangeboten 
widerspiegelt. Bei uns gehen individuelle An-
sprüche und die Stärke unserer Gemeinschaft 
Hand in Hand. Denn mit einem starken Partner 
an der Seite kann man mehr erreichen. Gemein- 
sam schaffen wir täglich die Voraussetzung 
für ein sicheres Leben.

HanseMerkur  

Siegfried-Wedells-Platz 1
20354 Hamburg

Telefon 	� 040 4119-2777 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 20.00 Uhr 
Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr

E-Mail	 tchibo@hansemerkur.de T
C
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